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25 Jahre KAMUNA: Kulturvielfalt feiern in
Karlsruhe!

Erleben Sie am 3. August die 25. Karlsruher Museumsnacht
mit über 240 Programmpunkten in 18 Institutionen von

18-24 Uhr!

Die Karlsruher Kulturszene steht in diesem Jahr ganz im Zeichen
des großen Jubiläums: Die 25. Karlsruher Museumsnacht, auch
bekannt als KAMUNA, findet am 3. August statt und wird von 18
bis 24 Uhr zelebriert. Mit über 240 abwechslungsreichen
Programmpunkten begrüßen 18 kulturelle Einrichtungen die
Besucher und möchten damit die Vielfalt von Kunst, Technik und
Geschichte erlebbar machen.

Kulturelle Vielfalt zum Jubiläum

Stephan Theysohn, Themenmanager Kultur bei der KTG
Karlsruhe Tourismus GmbH, betont die Bedeutung dieses
Jubiläums für die Stadt. „Die Karlsruher Kultur ist facettenreich
und bunt. Seit 25 Jahren bringt die KAMUNA Menschen
zusammen, um unsere kulturelle Vielfalt zu feiern.“ Als
besondere Überraschung erhalten alle 25-Jährigen freien Eintritt.

Ein Blick auf die Highlights der KAMUNA

Ein Augenmerk in diesem Jahr liegt auf dem aktuellen Thema
Künstliche Intelligenz. Besucher können bei einem Workshop im
ZKM | Zentrum für Kunst und Medien ihr eigenes Design
erstellen und auf Textilien drucken. Die Hochschule für
Gestaltung trägt mit der Mensch-Roboter-Performance „Robotic
Soundscape“ zur kulturellen Vielfalt bei.



In der Staatlichen Kunsthalle sind trotz der Sanierung
ausgewählte Werke in der Sonderausstellung „Kunsthalle@ZKM“
zu sehen, die durch Sonderführungen ergänzt werden. Wer eine
Erholungspause benötigt, wird in der Städtischen Galerie mit
Cocktails und Klangkunst begrüßt.

Ein Blick zurück in die Geschichte

Das Pfinzgaumuseum, das im nächsten Jahr sein 100-jähriges
Bestehen feiert, stellt in der Ausstellung „Durlach x 100“ einige
bemerkenswerte Schenkungen aus. Dazu gehören unter
anderem eine elektrische Trockenhaube aus den 1950ern und
ein Brautschleier aus dem Jahr 1910. Zu den Feierlichkeiten der
KAMUNA gehören auch Führungen durch die Sonderausstellung
und ein gemütlicher „Schlummertrunk“ in der Karlsburg.

Das Stadtmuseum widmet sich in seiner Sonderausstellung
„Prinz-Max-Palais. Ein Haus erzählt Geschichte(n)“ der
abwechslungsreichen Vergangenheit seines Standorts. Besucher
können an einem Quiz teilnehmen, das skurrile Fakten aus der
Stadtgeschichte thematisiert.

Literarische Höhepunkte

Das Literaturmuseum blickt auf 100 Jahre Literarische
Gesellschaft Karlsruhe zurück und feiert den 125. Geburtstag
des Schriftstellers Erich Kästner mit einer inszenierten
Begegnung zwischen Kästner und der Dichterin Mascha Kaléko.

Erlebnisse für die gesamte Familie

Besucher der KAMUNA können außerdem die älteste öffentliche
Ausstellung von Videospielautomaten in Deutschland beim
Verein RetroGames e.V. erleben. Neben Demonstrationen zum
Thema Spieleentwicklung gibt es Lesungen über den
afroamerikanischen Gaming-Pionier Ed Smith.



Mobilität und Zugänglichkeit

Um allen Besuchern einen entspannten Abend zu ermöglichen,
werden Shuttlebusse zu den verschiedenen Standorten
eingesetzt. In Kooperation mit den VBK gibt es zwei Linien, die
die Besucher bequem zwischen den teilnehmenden Institutionen
befördern. Dies trägt dazu bei, dass niemand die vielen
kulturellen Highlights verpasst.

Informationen zur Planung

Für eine optimale Planung bietet die Webseite www.kamuna.de
eine Übersicht über alle Programmpunkte der KAMUNA, die
individuelle Merkliste und Informationen zu barrierefreien
Angeboten. So können sich die Besucher ihren ganz
persönlichen KAMUNA-Guide erstellen und die Nacht der Museen
in vollen Zügen genießen.

Das Jubiläum der Karlsruher Museumsnacht ist nicht nur ein Fest
für die Kulturschaffenden, sondern ein bedeutendes Ereignis für
die gesamte Gemeinschaft. Entdecken Sie die kulturelle Vielfalt
und lassen Sie sich inspirieren!
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Details

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de
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